
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/108160 vom 03.05.2024]

Objekt: RÜCKKUNFT DER MIT DEM
ULTIMATUM NACH CASSEL
GEREISTEN HANAUER
DEPUTATION/ am 12. März
1848.

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Kunstmuseum Moritzburg Halle
(Saale)
Friedemann-Bach-Platz 5
06108 Halle (Saale)
(0345) 21 25 90
kunstmuseum-
moritzburg@kulturstiftung-st.de

Sammlung: Flugblattsammlung 16.-19.
Jahrhundert, Bilderbögen des 18.
/19. Jahrhunderts, Vormärz
(Wiener Kongress von 1815 bis
Deutsche Revolution 1848/1849)

Inventarnummer: MOIIF01103

Beschreibung
Auf dem Bilderbogen Nr. 722 ist die Rückkehr der am 8. März 1848 gewählten Hanauer
"Volkskommission" dargestellt, die den hessischen Kurfürsten Friedrich Wilhelm dazu
bringen wollten, auf ihre demokratischen Forderungen (Presse-, Religions- und
Gewissensfreiheit, Herstellung des Petitions-, Vereinigungs- und Versammlungsrecht sowie
Amnestie für politische Vergehen) einzugehen.
Der Erfolg der Petition wird am 12. März 1848 auf dem Neustädter Markt in Hanau mit einer
Parade der Bürgergarde gefeiert.

Grunddaten

Material/Technik: Lithografie, koloriert
Maße: Blattmaß: 310 x 368 mm

Ereignisse
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wer Friedrich Wilhelm I. von Hessen (1802-1875)
wo

Schlagworte
• Bilderbogen
• Bürgerschaft
• Delegation (Abordnung)
• Demokratie
• Pressefreiheit
• Rathaus
• Religionsfreiheit
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